
32. Sonntag im Jahreskreis – 10. November 2024 

1. Lesung:  1 Kön 17, 10-16 
2. Lesung:  Hebr 9, 24-28 
Evangelium:  Mk 12, 38-44 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Wort für die Woche  
Liebe Gemeinde! 
Anfang des kommenden Jahres werden wieder die Sternsinger den Segen 
zu den Häusern und Wohnungen bringen und um Geldspenden für Kinder 
weltweit bitten.  
Wenn die Gruppen dann jeweils ins Pfarrheim zurückkehren, ist meistens die 
wichtigste Frage: Wieviel Geld ist in unserer Dose? „Wir haben mindestens 
10 Mal 50 Euro bekommen!“, sagen dann die einen. „Wir haben nur kleine 
Münzen bekommen, die Sammeldose ist so schwer, dass man sie kaum tra-
gen kann!“, antworten enttäuscht Andere. 
In früheren Zeiten gab es wohl auch regelrechte Wettbewerbe: Wer hat das 
meiste Geld gesammelt? Ich finde so etwas nicht passend. Es gibt eben in al-
len Gemeinden Gebiete, in denen viele Menschen wohnen, die ausreichend 
Geld für ihren Lebensunterhalt haben – und es gibt Gebiete, da ist es leider 
umgekehrt. Wer hat dann mehr gegeben? Die Frage lässt sich für Außenste-
hende gar nicht beantworten. 
Wenn in der Lesung und im Evangelium des Sonntags von armen Witwen er-
zählt wird, dann gehen diese Frauen noch viel weiter. Sie geben alles, was sie 
haben. „Sie hat alles hergegeben, was sie besaß“, sagt Jesus über die Frau, 
die Geld im Tempel spendet. Ob das sinnvoll ist? 
Auf ganz andere Weise setzt die Witwe in Sarepta „alles auf eine Karte“. Der 
Prophet Elia kommt zu ihr und bittet um Brot. Aber sie hat kaum noch Mehl 
für sich und ihren Sohn. Trotzdem lässt sie sich auf die Bitte Elias ein und 
backt ihm Brot. Das Wunder geschieht – der Mehltopf wird fortan nicht mehr 
leer.   
Solche Wunder geschehen in unseren Tagen anscheinend nicht – jedenfalls 
nicht in dieser Weise. Aber oft sind wir gefragt, etwas zu spenden – etwas 
abzugeben, von dem was ich habe und besitze. Wo bin ich bereit etwas ab-
zugeben? Für welchen Zweck möchte ich etwas abgeben?  
Für die Sternsingeraktionen kann ich sagen: Es ist nicht entscheidend, was 
die einzelnen Menschen spenden. Vor allem freuen sich die meisten Men-
schen über den Besuch der Sternsingerinnen und Sternsinger, freuen sich 
über den Segen.  

Diakon Gregor Hergarten 

Kollekte 
10. November: Kollekte für die öffent-
liche Bücherei der Pfarrgemeinde 
17. November: Diasporakollekte 

Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag, 16. November, findet 
das Vorbereitungstreffen der Erstkom-
munionkinder aus Hl. Geist statt. Um 
10.00 Uhr treffen sich die Bachemer 
Kinder im Pfarrheim von St. Audomar.  

Fortsetzung der Sammelaktion 

„Kerzenwachs für die Ukraine“  
Wärme schenken ist einfach 

Die Ukraine steht vor dem dritten 
Kriegswinter – Mit dem Projekt „Ker-
zenwachs für die Ukraine“ gelang es 
der DoVira Help Foundation e.V. bis zu-
letzt (Stand Ende Oktober 2024) über 
140 Tonnen an Wachs in die Ukraine zu 
liefern – auch dank Ihrer Unterstüt-
zung. Aber bei Fortdauer des Kriegs-
grauens ist das nicht genügend. Wir in 
Frechen werden weiterhin Kerzen-
wachs sammeln die von der DoVira 
Help Foundation e.V. in St. Audomar 
abgeholt werden. 

Pfarrnachrichten / Internet 
Mail-Adresse für Texte und Termine: 
redaktion@kirche-in-frechen.de 
Redaktionsschluss: dienstags,  
18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere 
Homepage: www.kirche-in-frechen.de !  
Pfarrnachrichten als Newsletter: Melden 
Sie sich über unsere Internetseite an.  
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PFARRNACHRICHTEN | 9. bis 17. November 2024                                                          TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Ankündigung zum Meinungsbild für einen Namen der  
fusionierten Kirchengemeinde in Frechen 
in den Gottesdiensten am 09./10.11.2024 

Liebe Gemeinde, 
Sie haben vermutlich aus den Pfarrnachrichten der vergangenen Wochen 
erfahren, dass die 8 Kirchengemeinden in Frechen zum 01.01.2026 zu ei-
ner Kirchengemeinde fusionieren, falls die Voten der Gremien entspre-
chend gefasst werden. Dadurch ändert sich nur der rechtliche Rahmen, 
alle Kirchen bleiben bestehen, ebenso die Einrichtungen, die Gruppen und 
Gemeinschaften, das gesamte kirchliche Leben. All das verändert sich 
nicht. Die Kirchengemeinde muss aber einen neuen Namen haben. Die 
Namen – Patronate – der Kirchen bleiben selbstverständlich bestehen. 
Aber die neue Kirchengemeinde braucht einen neuen Namen. 
Dazu kann man den Namen einer bestehenden Kirchengemeinde neh-
men. Da St. Audomar als zentrale Kirche in Frechen die Pfarrkirche sein 
wird, könnte die neue Kirchengemeinde ebenfalls St. Audomar heißen. 
Da jedoch alle Kirchengemeinden zum 31.12.2025 aufgelöst werden und 
am 01.01.2026 eine neue Kirchengemeinde entsteht, ist es auch möglich, 
einen neuen Namen für die neue Kirchengemeinde zu suchen, um auch 
durch den Namen diesen Neuanfang zum Ausdruck zu bringen. Hier 
wurde vorgeschlagen, die heilige Barbara zu nehmen. Barbara ist die Hei-
lige der Bergleute. Frechen war lange Zeit durch den Bergbau geprägt. Da-
her könnte die Hl. Barbara hier ein verbindendes Element sein. 
Um sich von den vielen Patronaten der Hl. Barbara abzusetzen, wurde vor-
geschlagen, den Zusatz „am Marienfeld“ hinzusetzen. Durch diesen Zusatz 
wird Bezug genommen auf das einmalige Ereignis des Weltjugendtages 
2005, der auf dem Marienfeld – gelegen in Kerpen und Frechen – statt-
fand. 
Am Ausgang der Kirche finden Sie eine große Tafel mit beiden Vorschlä-
gen St. Audomar und St. Barbara am Marienfeld. Sie können durch das 
Anbringen eines grünen Klebepunktes für den einen oder den anderen 
Vorschlag stimmen. Bitte geben Sie zahlreich Ihr Votum ab. Das Koordina-
tionsteam wird den Vorschlag, der in allen 8 Kirchengemeinden die meis-
ten Klebepunkte erhalten hat, den Entscheidungsgremien (das sind die 8 
Kirchenvorstände, der Pfarrgemeinderat, der Kirchengemeindeverband 
und das Seelsorgeteam) empfehlen.  

Für das Koordinierungsteam: Thomas Seeberger  

 

Aus den Gemeinden 

Adventsbasar  
Die kfd St. Maria Königin Frechen lädt am Samstag, 23. November, von 
13.30 bis 17.00 Uhr zum Adventsbasar mit Cafeteria in den Pfarrsaal von  
St. Maria Königin ein. Nicht verkaufte Adventsgestecke und Bastelarbeiten 
werden am Sonntag, 24. November, nach der 9.30-Uhr-Messe in St. Maria 
Königin angeboten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mit dem Erlös unter-
stützen wir mehrere soziale Projekte.                               Ulla Wintersohl 

 

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Mittwoch, 13. November 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 
 

Aus den Gemeinden 

Sonntag, 10. November 

12.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Gemeindetreff 
Dienstag, 12. November 

9.45 Uhr, Hildeboldzentrum 

kfd-Frühstück 
Mittwoch, 13. November 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

kfd-Basteln  
16.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

DRK-Blutspende 
19.30 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Büchereiteamtreff 
20.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Redaktionssitzung Ein|blick 
Donnerstag, 14. November 

9.45 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

kfd-Frühstück mit Jahreshauptver-
sammlung 
19.30 Uhr, Pfarrheim St. Antonius 

Kirchenvorstandssitzung 
Freitag, 15. November 

19.00 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Literaturkreis 
Sonntag, 17. November 

15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 
 

Taizé-Gebet  
Herzliche Einladung zum nächsten 
Taizé-Gebet am Freitag, 15. Novem-

ber, von 20.15 Uhr bis 21.00 Uhr in  
St. Maria Königin! Gemeinsam Gottes 
Gegenwart in Gesang, Gebet und 
Stille erfahren. Im Anschluss Beisam-
mensein mit Getränk (Weinspende 
willkommen!) und Knabberei. 

Beate Schweer, Ingrid Engbroks und 

Ruth Linden 
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Samstag, 9.11.2024  Weihe der Lateranbasilika                                             Kollekte für die öffentliche Bücherei  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

15.15 Uhr St. Antonius Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Kikalulu) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

17.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe der italienischen Gemeinde 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 10.11.2024 

 

 32. Sonntag im Jahreskreis                                              Kollekte für die öffentliche Bücherei 

 1 Kön 17,10-16,Hebr 9,24-28, Ev: Mk 12,38-44 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe zu St. Martin 

9.30 Uhr St. Maria Königin Familienmesse 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Mariä Himmelf. „Kirche mal anders“, für alle Familien mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter 

11.00 Uhr Heilig Geist Gottesgeschichten zu St. Martin, Hl. Messe für Familien mit kleinen Kindern 

16.30 Uhr Hildeboldkirche Wortgottesdienst zu St. Martin, mit den KiTas St. Josef u. St. Katharina 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

Montag, 11.11.2024  

11.00 Uhr St. Ulrich St. Martinsgottesdienst in der Kita in Buschbell 

Dienstag, 12.11.2024  

8.00 Uhr St. Ulrich St. Martins-Gottesdienst der Edith-Stein-Schule, alle Klassen 

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

9.00 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier u. Beisetzung  

17.00 Uhr St. Antonius Wortgottesdienst zu St. Martin, anschließend St. Martinszug des Kindergartens 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 13.11.2024  

8.00 Uhr St. Mauritius Schulgottesdienst der Mauritiusschule 

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

9.00 Uhr Heilig Geist Wort-Gottes-Feier 

16.00 Uhr Curanum-Senio-

renstift (Elisa) 

Wort-Gottes-Feier, mit Kommunionausteilung 

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 14.11.2024  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe, mit anschließendem kfd Frühstück 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

19.00 Uhr St. Severin Sofagottesdienst 

Freitag, 15.11.2024  

9.00 Uhr St. Katharinen-

Hospital 

Hl. Messe 

15.45 Uhr St. Maria Königin ökumenische Andacht zu St. Martin der Heinrich-Böll-Förderschule 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe der indischen Gemeinde 

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 9. bis 17. November 2024 
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17.00 Uhr Hildeboldkirche Gedenkfeier des St. Katharinen Hospizes 

17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

20.15 Uhr St. Maria Königin Taizé-Gebet 

Samstag, 16.11.2024                                                                                                                                                  Diasporakollekte 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Subsidiar März) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 17.11.2024 

 

 33. Sonntag im Jahreskreis                                                                                    Diasporakollekte 

 Dan 12,1-3,Hebr 10,11-14.18, Ev: Mk 13,24-32 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe, für Elisabeth u. Peter Franken, Änne u. Willi Schäfer u. verst. Angehörige 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe  

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Familienmesse, mitgestaltet vom Chor LaReMi aus Königswinter, anschließend Kranznie-

derlegung am Ehrenmal 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 
 
 

Aufruf der Deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2024 

Liebe Geschwister im Glauben, „Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch nicht!“  
(Mt 14,27). Mit diesen Worten tritt Jesus seinen Jüngern auf dem See Genezareth entgegen. In ihrer scheinbar aussichts-
losen Situation ist Jesus da und spricht den Jüngern die ermutigenden Worte zu. Diese und viele weitere biblische Erzäh-
lungen zeigen uns, dass wir zu jeder Zeit und überall auf Gott und seine Gegenwart vertrauen dürfen. Daran knüpft die 
Diaspora-Aktion 2024 des Bonifatiuswerkes der deutschen Katholiken an. Unter dem Leitwort „Erzähle, worauf du ver-
traust“ möchte die Aktion uns zum Austausch über unseren Glauben ermutigen. In solchen Gesprächen können wir wei-
tergeben, was uns trägt und antreibt. Das Bonifatiuswerk hilft Christen, die ihren katholischen Glauben in einer Minder-
heitensituation leben. Es unterstützt in über 800 Projekten in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den katholischen 
Diaspora-Regionen Nord- und Ostdeutschlands Geschwister im Glauben bei der Glaubensweitergabe, in der Gemeinde-
arbeit und im karitativen Handeln. Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diasporasonntag am 16./17. No-

vember, um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende. Helfen Sie mit, damit unser Glaube in der heutigen Welt leben-
dig bleibt und wachsen kann!                                                                        Für das Erzbistum Köln, Rainer Maria Kardinal Woelki 

Impressum: 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410; E-Mail: christof.duerig(at)web.de 
Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; Redaktionsschluss: jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de; Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr:  

Wenn Sie keinen Priester in der Pfarrei erreichen können, rufen Sie bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro  St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel. : (0 22 34) 99 10 -0; E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 


